
Anmeldung bitte an:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Regionalbüro Mainz
Große Bleiche 18–20
55116 Mainz
Tel.: 06131-96067-0
Fax: 06131-96067-66
E-Mail: Mainz@fes.de
Internet: www.fes.de/mainz

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 bis 14.00 Uhr
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Kostenlose Führungen nach Verfügbarkeit und  
Terminvereinbarung unter Tel.: 06131-960670.

Begleitband zur Ausstellung:
Anja Kruke/Meik Woyke (Hrsg.)
Deutsche Sozialdemokratie in Bewegung
1848  – 1863 – 2013
im Buchhandel erhältlich

150 Jahre deutsche 
Sozialdemokratie.

150 Jahre deutsche 
Sozialdemokratie.

Einladung

Die Ausstellung ist
vom 14.3.2013  
bis zum 4.4.2013
zu besichtigen im
Rathaus der Landeshauptstadt 
Mainz (Foyer)
Jockel-Fuchs-Platz 1
55116 Mainz
Tel.: 06131-12-0

Ausstellungseröffnung
14.03.2013, 19.00 Uhr, 
Rathaus der  
Landeshauptstadt Mainz



Ausstellungseröffnung

am Donnerstag, 14. März 2013, 19.00 Uhr,
im Foyer des Mainzer Rathauses

Begrüßung
Michael Ebling
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Mainz

Einführung
Ingrid Matthäus-Maier
Vorsitzende des Kuratoriums der Friedrich-Ebert-Stiftung

Eröffnungsrede
Roger Lewentz MdL
Staatsminister des Innern, für Sport und Infrastruktur  
sowie SPD-Landesvorsitzender Rheinland-Pfalz

Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt  
von Uli Valnion.

Anschließend laden wir zu einem kleinen  
Imbiss / Umtrunk und einer Führung durch  
die Ausstellung ein.

Vom Barrikadenkampf während der Revolution  
1848 über die Gründung des Allgemeinen Deutschen 
Arbeitervereines durch Ferdinand Lassalle im  
Jahr 1863 bis zu der Ostpolitik Willy Brandts und 
dem Atomausstieg der heutigen SPD: Die deutsche 
Sozialdemokratie hat stets politische Akzente 
gesetzt. Zunächst soziale Bewegung, dann auch 
Partei, erkämpfte sie die Demokratie und trieb  
den Ausbau des Sozialstaats voran. Selbst angesichts 
der Verfolgung durch Nationalsozialisten und 
SED-Regime blieb sie ihren Grundwerten treu.

Die Ausstellung, die vom Archiv der sozialen 
Demokratie erarbeitet wurde, bietet Ein- und Über-
blicke zu Vordenkern, Strömungen, Überzeugungen, 
zentralen Personen und Zäsuren im Leben der welt-
weit ältesten demokratischen Partei. Das spannende 
Auf und Ab einer Partei wird gezeigt, der es – getra-
gen von der tiefen Überzeugung für eine gerechte 
und soziale Welt – seit nunmehr 150 Jahren gelingt, 
sich selbst und das Land in Bewegung zu halten.

	  www.fes.de/150jahre

Für Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität!

150 Jahre deutsche 
Sozialdemokratie.


